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  TSG Giengen – HG Aalen/Wasseralfingen 27:23 (15:11)    Die erste Mannschaft empfingvergangenen Samstag nach zweiwöchiger Faschingspause die HG Aalen/Wasseralfingen. DieMannschaft aus Giengen startete von Beginn an mit einer sehr starken Defensivleistung und dieGäste hatten kein einfaches Durchkommen. Nur die Effektivität im Angriff musste man in derAnfangsphase noch bemängeln. Es wurden zu viele technische Fehler gemacht und Fehlpässegespielt, welche der Spielgemeinschaft die Möglichkeit zu schnellen Toren gab. Jedoch bekamman das Problem mit der offensiven Abwehr recht schnell in den Griff und konnte durch vielAuflösen auf zwei Kreisläufer die gegnerische Abwehr mehr und mehr zu Fehlern zwingen.Somit stand es in der 18. Minute bereits 10:6 für die TSG. Das Spiel blieb weiterhin sehr hartund umkämpft. Verständlicherweise hagelte es folglich einige 2 Minutenstrafen. VorläufigerHöhepunkt war daraufhin eine äußerst umstrittene Disqualifikation gegen Daniel Tenyer.Dennoch hielt man sich weiterhin sehr gut gegen die individuell starken Aalener. Beim Standvon 15:11 ging es in die Halbzeitpause.     Nach dem Wechsel wollte man an die gute Leistung der ersten Halbzeit anknüpfen, war sichjedoch bewusst, dass Aalen/Wasseralfingen spätestens jetzt Vollgas geben würden. Allerdingsließ man zu Beginn die Gäste nicht weiter heran kommen. Zwar gelangen ihnen jetzt mehrTore, doch die TSG konnte durch eine sehr effektive Angriffsleistung den Abstand beibehalten.In der 47. Minute kam es zur zweiten fragwürdigen Disqualifikation, diesmal gegen BenediktGrötchen. Kurz darauf konnten die Gäste, gegen die in doppelter Unterzahl spielendenGiengener, auf 20:18 verkürzen. Jedoch ließ man sich nicht unterkriegen und hielt weiterdagegen. Man spielte trotz der angeheizten Stimmung in der Halle weiterhin ruhig undkonzentriert. Somit gelang es der TSG in der Schlussphase wieder weiter davon zu ziehen undden Sack zu zumachen. Schlussendlich stand ein verdienter 27:23 Sieg zu Buche.  Die Mannschaft bedankt sich herzlichst bei den zahlreich anwesenden Zuschauern und Fansfür die gute Stimmung in der Halle.  Es spielten: Marvin Wiedenmann, Jochen Renelt – Patrick Geyer (2), Thilo Schwarz (2), MarkusRoman (2), Daniel Tenyer (1), Malte Stegmaier (2), Patrick Weller (1), Bernd Kirschmer (2),Dennis Schellenberger (2), Benedikt Grötchen (4/1), Nico Bollinger (8/3), Tobias Wöhrle, DrilonBuqani (n.e.)
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